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Erläuterungen 

Allgemein 

Auf Grundlage der vierteljährlich erhobenen Daten zur Regionalstatistik werden bankstatisti-
sche Ergebnisse (Kredit- und Einlagengeschäft mit Kunden) nach Bundesländern ausgewie-
sen. Die regionale Zuordnung erfolgt nach dem Sitz der Bankniederlassungen (Zweigstellen) 
und nicht nach dem Sitz der Kunden (Ausnahme: Deutsche Postbank AG1, deren Kundenbe-
ziehungen nach den Postleitzahlen den einzelnen Bundesländern zugeordnet werden). Die 
hier präsentierten regionalstatistischen Ergebnisse sind daher nicht identisch mit den Krediten 
an und Einlagen von Bankkunden in den betreffenden Bundesländern. Das gilt insbesondere 
für bundesweit tätige Kreditinstitute ohne Filialnetz, wie z.B. die überwiegend in den �Regio-
nalbanken und sonstigen Kreditbanken� enthaltenen Direktbanken, deren gesamtes Kunden-
geschäft dem jeweiligen Firmensitz-Bundesland zugeordnet wird. Um derartige Verzerrungen 
zu minimieren, sind folgende überregional tätigen Institute mit zentralen Aufgaben im gesam-
ten Bundesgebiet in den regionalstatistischen Auswertungen des jeweiligen Firmensitz-
Bundeslandes nicht enthalten: Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW), AKA Ausfuhrkredit-
GmbH, Landwirtschaftliche Rentenbank, Liquiditäts-Konsortialbank GmbH, DekaBank Deut-
sche Girozentrale, DZ BANK AG Deutsche Zentral-Genossenschaftsbank und IKB Deutsche 
Industriebank AG.  
Am Fuß der Tabellen wird auf die Fundstellen der entsprechenden Zahlenangaben für das 
Bundesgebiet insgesamt im Statistischen Teil des Monatsberichts und im Beiheft Bankensta-
tistik hingewiesen. 

Berichtende Institute und Berichtsfrequenz 

Die Auswertungen basieren auf den Regionalmeldungen (für die einzelnen Bundesländer) der 
meldepflichtigen Banken (MFIs2) mit Filialen in mehreren Bundesländern sowie auf den Bun-
desgebietsmeldungen der Institute, die keine Filialen außerhalb des Firmensitz-Bundeslandes 
unterhalten. Die Regionalmeldungen werden zur monatlichen Bilanzstatistik und zur Kredit-
nehmerstatistik am Quartalsende erhoben. 

Anmerkungen zu der Systematik der Bankengruppen 

Die Bankengruppengliederung ist im Prinzip deckungsgleich mit der im Monatsbericht und 
Beiheft Bankenstatistik dargestellten Gliederung. Beginnend mit der regionalen Auswertung 

1 Die bankstatistischen Regionalergebnisse für das I. Quartal 2005 enthalten für alle Bundesländer erstmals Regionalmeldungen 
der Deutschen Postbank AG; sofern in den einzelnen Tabellen eine Aufgliederung nach Bankengruppen vorgenommen wird, ist 
die Postbank in der Gruppe �Großbanken� enthalten. Vor diesem Berichtstermin waren Daten dieses Instituts nicht in den bank-
statistischen Regionalergebnissen enthalten. 
2 Definition siehe Verordnung (EG) Nr. 2423/2001 der EZB vom 22. November 2001 über die konsolidierte Bilanz des Sektors der 
monetären Finanzinstitute (EZB/2001/13), Artikel 2 
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per Juni 2004 wurde die Bankengruppen-Systematik einiger Bundesland-Berichte leicht modi

fiziert. 

Vereinheitlichte Bankengruppen-Systematik für alle Bundesländer 
a) Kreditbanken (= Großbanken + Regionalbanken und sonstige Kreditbanken) 

Großbanken1 

Regionalbanken und sonstige Kreditbanken 
! Anmerkung: Sofern im Berichtskreis der jeweiligen Bundeslandmeldung �Zweigstel-

len ausländischer Banken� enthalten sind, fließen diese in die Bankengruppe �Regi-
onalbanken und sonstige Kreditbanken� ein 

b) Sparkassen 
c) Kreditgenossenschaften 
d) Sonstige Banken (MFIs) 

! einschl. Realkreditinstitute, Landesbanken, Bausparkassen, Banken mit 
Sonderaufgaben, Genossenschaftliche Zentralbanken 

Sofern Besonderheiten in der Systematik zu beachten sind, wird in einer Fußnote zu Tabelle 2 
darauf hingewiesen. 
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